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Isabel Birgit Biederleitner  
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„Für Salzburg ist das œnm ein prägendes Element unserer kulturellen Landschaft. 

Es eröffnet Räume für künstlerische Neugier, macht neue Klangwelten hörbar 

und stärkt das Profil unserer Stadt als lebendigen Ort zeitgenössischer Musik. 

Das Ensemble wirkt weit über seine Konzerte hinaus: Es ist kreativer Motor, 

künstlerischer Wegbereiter und hat Generationen von Salzburger Musiker:innen 

inspiriert und begleitet.“ 

 

Bürgermeister Bernhard Auinger 

Stadt Salzburg  

 

 

 

„50 Jahre œnm liegen hinter uns – und gerade deshalb ist jetzt der richtige 

Moment, nach vorne zu schauen, denn die Qualität eines Ensembles für zeit-

genössische Musik zeigt sich weniger in seiner Geschichte als vielmehr darin, 

was es daraus macht. 

Die Saison 2026/27 zeigt ein œnm, das neugierig geblieben ist: auf neue 

Klänge und neue Generationen, auf ungewöhnliche Konstellationen und auf die 

großen Fragen unserer Gegenwart. Experiment trifft auf höchste interpreta-

torische Präzision, künstlerische Freiheit auf gesellschaftliche Verant-wortung.  

Als Vorsitzender des Vorstands ist es für mich ein Privileg, diesen Weg begleiten 

zu dürfen. Nach einem fulminanten Jubiläumsjahr wünsche ich dem œnm vor 

allem eines: dass es sich seine Abenteuerlust bewahrt, weil Neue Musik von 

Neugier, Mut und Offenheit lebt – und von den Menschen, die bereit sind, 

wirklich zuzuhören.“ 

 

Martin Rummel MRSNZ FRSA 

Vorstandsvorsitzender des œnm . oesterreichisches ensemble fuer neue 

musik 

© Petra Moser 

© SPÖ Stadt Salzburg) 
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die saison 26/27 

ensemblekonzerte          3 

 
 

LIMINA 2026: œnm  
Fr, 27.11.26, 20.00 Uhr, Solitär der Universität Mozarteum Salzburg  

 
œnm . œsterreichisches ensemble fuer neue musik 
Chungki Min. Dirigent  
 
Eine Veranstaltung der Universität Mozarteum Salzburg  

 
 

new music matters 
Di, 2.3.27, 19.00 Uhr, Solitär der Universität Mozarteum Salzburg  
Mi, 3.3.27, 18.30 Uhr, Konzerthaus Wien, Berio-Saal 

 
œnm . œsterreichisches ensemble fuer neue musik 
Johannes Kalitzke. Dirigent 
 
Ö1 Mitschnitt in Planung  

 
 

leben 
Mo, 28.6.27, 19.00 Uhr, Salzburg, Solitär der Universität Mozarteum  
Do, 1.7.27, 20.00 Uhr, Berlin, Studio der Akademie der Künste 

 
Ryoko Aoki. Noh-Stimme 
Andreas Jankowitsch. Bariton  
Fanny Krausz. Sprecherin 
Jacqueline Butzinger. Sound Design 
œnm . œsterreichisches ensemble fuer neue musik  
Johannes Kalitzke. Dirigent 

 
In Zusammenarbeit mit Festival Kontakte Berlin  
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atelierkonzerte           8 

bassoon birthday 
Fr, 2.10.26, 19.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

Sa, 3.10.26., 20.00 Uhr, Kunsthaus Nexus Saalfelden 

So, 4.10.26, 17.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

 

Dario Golč ič . Oboe 

Žarko Periši č . Fagott 

Theodor Burkali. Klarinette  

Nora Skuta. Klavier  

 

snowflakes. cech in concert 
Fr, 6.11.26,19.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

Sa, 7.11.26, 17.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

Di, 10.11.26, 19.00 Uhr, In der Strengen Kammer, Porgy & Bess Wien 

 

Valentina Cinquini. Harfe  

Dušan Kranjc. (Alt)Posaune  

Stefan Konzett. Basstrompete, Posaune 

Christoph Cech. Klavier  

 

zero waste 
Fr, 15.1.27, 19.30 Uhr, Kunsthaus Nexus Saalfelden 

Sa, 16.1.27, 17.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

So, 17.1.27, 17.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

 

Nora Skuta. Klavier  

Rupert Struber. Schlagwerk 

 

dreamteam 
Fr, 23.4.27, 19.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

Sa, 24.4.27, 17.00 Uhr, œnm Atelier Salzburg  

Do, 29.4.27, 18.00 Uhr, mdw, Haydn Saal  

 

Michael Krenn. Saxofon 

Rupert Struber. Schlagwerk 

 

In Kooperation mit Universität Mozarteum und Universität für Musik und darstellende Kunst Wien (mdw)  

 

 



       Pressegespräch Saison 26/27 

 
6 

ex:pro atelier           1 

experimentelle soli im oenm atelier 

 

am thron 
Fr, 11.12.26, 20.00 Uhr, Kunsthaus  Nexus Saalfelden 

Sa, 12.12.26, 17.00 Uhr,  œnm Atelier  Salzburg  

 

Markus Sepperer. Oboe, Englischhorn & Elektronik 

 

(weitere) gastkonzerte         12 

jazzfestival saalfelden. satiesfaction 
Fr, 21.8.26, 13.00 Uhr, Kunsthaus Nexus Saalfelden 

 

Valentina Cinquini. Harfe 

Dušan Kranjc. (Alt)Posaune 

Stefan Konzett. Basstrompete, Posaune 

Christoph Cech. Klavier und Komposition 

 

Eine Veranstaltung des Jazzfestival Saalfelden  

 

speak low 
Samstag, 17. Oktober 26, 20.00 Uhr, Schloss Goldegg 

 

Michael Seifried. Kontrabass 

Josef Steinböck. Tuba 

 

Eine Veranstaltung des Kulturverein SCHLOSS GOLDEGG  

 

RECY.CLING  
Mo, 18.1.27, 19.30 Uhr, Das MuTh Wien  

Di, 19.1.27, 10.00 Uhr, Das MuTh Wien (Schulvorstellung) 

 

Irene Suchy. Moderation  

Nora Skuta. Klavier 

Rupert Struber. Schlagwerk 

 

Eine Veranstaltung von Das MuTh, Musik & Theater Wien  
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internationaler holocaust -gedenktag 
Mi, 27.1.27, 18.00 Uhr, Antifa-Mahnmal, Südtiroler Platz Salzburg  

 

David Fliri. Horn 

 

Eine Veranstaltung von Personenkomitee Stolpersteine Salzburg, KZ -Verband Salzburg/VdA, die 

Sozialdemokratischen Freiheitskämpfer:innen, Katholische Aktion und erinnern.at  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

© CR Hiroaki, photopam, crew united,  
Dominik Fuss, Andreas Schlager 

(Foto Florian Voggeneder) 

Fanny Krausz 

Andreas Jankowitsch Ryoko Aoki  

Christoph Cech 

Irene Suchy 
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pressetext 26/27       new music matters  
 

Es geht um alles. Es geht um unseren Planeten. Es geht um unser Leben. 

Freilich ist die Kunst, die Musik Lebenselixier und Nahrungsmittel – für Körper und Seele. Doch ohne 

eine Lebensgrundlage, nämlich eine intakte Natur, ist alles eins, um „Die Toten Hosen“ zu zitieren. 

Erst wenn ein menschenwürdiges Leben geschaffen ist, lässt sich über Kultur, Wirtschaft und 

Gesellschaft streiten.  

 

Und so verwundert es nicht, dass ein Ensemble, das sich der aktuellen Musik verschrieben hat, wie 

selbstverständlich auch das bestimmende Thema unserer Tage (vielmehr Jahre) zum Thema macht. 

Die Konzertsaison 26/27  verhandelt die eminente Klimaveränderung auf der Erde mannigfach , 

ohne dabei agogisch oder wertend zu sein. Die aktuellen Brennpunkte liegen buchstäblich auf der 

Straße und die Künstler:innen des œnm . oesterreichisches ensemble fuer neue musik mit ihren 

sensiblen Sensorien heben sie auf und betrachten sie auf ihre künstlerische Weise. Es spannt sich ein 

großer Bogen über die neue Saison: „new music matters “. Es ist eine große Freude, dass so viele 

namhafte Komponist:innen und Interpret:innen mit dem Ensemble für ein gemeinsames Anliegen – 

dem Streben nach exzellenter Interpretation – in der Saison 26/27 zusammenarbeiten werden.  

 

Dass zeitgenössische Musik in Salzburg anno 2026 etwas zu sagen hat, zeigt das œnm in 24 neuen 

Konzerten . Dabei ist die Größe der Konzerte, die Anzahl der Mitwirkenden oder der Aufführungsort 

nicht ausschlaggebend; oder vielmehr doch: das Angebot an das Publikum ist dann perfekt, der 

beglückende Moment des Live-Erlebens stellt sich dann ein , wenn jene Parameter so stimmig 

zusammenspielen, dass sie alternativlos sind. Neue Musik im Einklang mit Raum, Zeit und den 

Menschen darin. Das ist der Anspruch, den das œnm an sich stellt.  

 

„So und nicht anders“ sollen die Zuhörer:innen in den fünf Atelierkonzerten  ab 2. Oktober 26 bis 24. 

April 27 bei freiem Eintritt  spüren. Der Publikumszuspruch ist enorm  für dieses österreichweit 

einzigartige Projekt im Salzburger Künstlerhaus. Neu ist dabei das Format „ ex:pro“ im œnm Atelier, 

bei dem sich Mitglieder solistisch mit ihren neuesten Musikexperimenten und elektronischen 

K langwolken präsentieren. Fortgeführt wird im Rahmen der Atelierkonzerte die Spitzenförderung 

der jungen Komponist:innen -Generation  in Kooperation mit den nationalen Musikuniversitäten.  

 

Das Jahr 2027 ist geprägt von der 30 Jahre währenden Zusammenarbeit des Ersten Gastdirigenten 

Johannes Kalitzke  mit dem œnm, was sich in drei besonderen Konzerten widerspiegelt. Zwei finden 

schon diese Saison statt und tragen die sinnigen Namen: „new music matters“  und „leben“. 

 

Dass das œnm über die Salzburger Stadtgrenzen hinaus strahlt und der erfolgreich eingeschlagene 

Weg der Offenheit, Flexibilität, Hingabe und Nahbarkeit auf Anklang stößt, zeigen die vielen 

Gastkonzerte  im Bundesland, der zweiten „Musikstadt“ Wien und in Deutschland bei wichtigen 

Festivals und in renommierten Konzerthäusern.  

 

Die Neue Musik ist für das Ensemble keine Eintagsfliege. Das œnm gibt auf seine Umwelt acht.  

www.oenm.at   

https://www.youtube.com/watch?v=kbLqPfnEzvY
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at a glance 

 

24 Konzerte 

20 œnm musiker:innen 

1 Erster Gastdirigent 

11 Konzertorte 

10 Kooperationspartner 

 

3 öffentliche Fördergeber 

2 Projektförderer 

2 Sponsoren 

 

 

kartenverkauf  

 

Einheitspreis: 25 Euro  

Alle Menschen bis 25 Jahre: 15 Euro  

Atelierkonzerte: Freier Eintritt . Pay as you wish 

 

Ö1 Club: 2 Euro Ermäßigung/2 Karten 

Aktiv:Karte Stadt Salzburg: Gratisbesuch 

 

Der gesamte Kartenverkauf und die Anmeldung zu den Atelierkonzerten online auf  

oenm.at und kupfticket.com/shops/oenmtickets 

 

Abendkassa bei den Konzertorten (eine Stunde vor Konzertbeginn) 

 

 

 

keep in touch  

 

Künstlergespräche vor den Ensemblekonzerten eine halbe Stunde vor Beginn im Saal  

Meet & Greet nach den Atelierkonzerten bei Brot & Wein (und Bier) im Atelier Nr. 10 

social media: facebook . instagram  . youtube  

 

  

https://www.facebook.com/oenm.new.music/?locale=de_DE
https://www.instagram.com/oenm_new_music/
https://www.youtube.com/channel/UCEg2YV4JhV6B6H90GXIAk9w
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Das œnm . œsterreichisches ensemble fuer neue musik  zählt zu den traditions-reichsten 

europäischen Ensembles für die Interpretation der Musik des 20. und 21. Jahrhunderts. 

Aus einer glücklichen Konstellation  – dem Zusammentreffen von aktiv musizierenden  Komponisten und 

an aktueller Musik interessierten Instrumentalisten  – formierte sich 1975 in Salzburg eine kleine Gruppe, 

die sich im Laufe der  Jahre und nach rund fünfhundert  Uraufführungen zu einem  Solistenensemble 

mittlerer Größe gewandelt hat. Was  zunächst dem persönlichen  Wunsch der Gründer Klaus  Ager und 

Klarinettist Ferenc  Tornai entsprach, wurde tatsächlich Programm, ebenso  beständig wie wandelbar: die 

Erarbeitung, Aufführung und  Vermittlung aktueller Musik insbesondere in Stadt und  Land Salzburg, aber 

auch auf internationalen Podien.  

Die rege Gastspieltätigkeit setzte sich fort, nachdem Klaus Ager die Leitung des Ensembles 1988 abgegeben 

hatte. Bis 1997 stand der  Komponist und Dirigent  Herbert Grassl dem oenm vor,  1997 übernahmen der 

Geiger Frank Stadler und der Cellist  Peter Sigl die Leitung,  

 

Ebenso seit 1997 steht für das oenm die Zusammenarbeit mit Johannes Kalitzke als Erstem Gastdirigenten 

künstlerisch im Vordergrund.  

 

Die langjährige Verbindung mit Künstlerinnen und Künstlern wie Aureliano Cattaneo, Tito Ceccherini, 

Pascal Dusapin, Titus Engel, Margareta Ferek -Petrič , Beat Furrer, Erin Gee, Sara Glojnarič , Georg Friedrich 

Haas, Toshio Hosokawa, Alexandra Karastoyanova -Hermentin, Vasilik í Krimitz á, Helmut Lachenmann, 

Andor Losonczy, Hossam Mahmoud, Elena Mendoza, Sarah Nemtsov , Franck Ollu, Enno Poppe, Steve 

Reich, Wolfgang Rihm, Peter Rundel, Peter Ruzicka, Susanne Blumenthal Oswald Sallaberger, José María 

Sánchez-Verdú, Salvatore Sciarrino und Mathias Spahlinger hat das Ensemble maßgeblich geprägt.  

 

Das œnm war und ist  regelmäßig zu Gast bei den Salzburger und den Bregenzer Festspielen, bei Wien 

Modern, der Salzburg Biennale, dem aspekteFESTIVAL , den Osterfestspielen Salzburg und den 

Klangspuren Schwaz, aber auch bei den Dresdner Tagen der zeitgenössischen Musik, dem Festival 

Ultraschall Berlin, der Münchner Biennale, dem Kunstfest Weimar, in der Elbphilharmonie Hamburg und 

beim Warschauer Herbst. 

 

Seit 2011 bietet das œnm im intimen Rahmen des Salzburger Künstlerhauses sogenannte „Atelierkonzerte“ 

an, bei denen ein unmittelbarer Kontakt zum Publikum hergestellt wird. 2012 wurde es dafür mit dem Bank 

Austria Kunstpreis für Musikvermittlung ausgezeich net.  

Bild- und Tonträger mit dem œnm sind bei NEOS, KAIROS, cpo, der Deutschen Grammophon und beim 

ORF erschienen. 

 

Die Geschichte des  œnm 1975-2025 ist in einem Essay von Prof. Gottfried Kasparek auf der Website 

www.oenm.at nachzulesen. 

   

Festkonzert 25 
© oenm (Foto Maxim Franke) 

http://www.oenm.at/
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johannes kalitzke  

Geboren 1959 in Köln, studierte Johannes Kalitzke ebenda Kirchenmusik sowie Klavier bei Aloys Kontarsky, 

Dirigieren bei Wolfgang von der Nahmer und Komposition bei York Höller. Ein Stipendium führte  ihn 

zudem nach Paris an das Institut IRCAM, wo er von Vinko Globokar unterrichtet wurde. Sein erstes 

Engagement als Dirigent erhielt er 1984 am Musiktheater im Revier in Gelsenkirchen, wo er von 1988 bis 

1990 als Chefdirigent tätig war. 1991 übernahm er die künstlerische Leitung der von ihm mitbegründeten 

Musikfabrik, des Landesensembles von Nordrhein -Westfalen. Seit 1997 ist Johannes Kalitzke Erster 

Gastdirigent des œnm . oesterreichisches ensemble fuer neue musik. 

 

Johannes Kalitzke ist regelmäßig als Gastdirigent bei Ensembles wie dem Klangforum Wien, dem 

Collegium Novum Zürich und dem Ensemble Modern sowie zahlreichen Orchestern wie dem Symphonie -

orchester des Bayerischen Rundfunks, dem BBC Symphony Orchestra, dem Rundfunk -Sinfonieorchester 

Berlin und den Münchner Philharmonikern t ätig. Bei Opernproduktionen an der Staatsoper Unter den 

Linden, an der Stuttgarter Staatsoper, bei den Wiener Festwochen und bei den Salzburger Festspielen 

zeichnete Johannes Kalitzke für die musikalische Leitung verantwortlich.  

Kompositionsaufträge erhielt er u.a. für die Donaueschinger Musiktage, die Wittener Tage für neue 

Kammermusik, die Schwetzinger SWR -Festspiele und verschiedene Rundfunkorchester. Des Weiteren 

wurde er für zahlreiche Opern und Stummfilm -Orchestermusiken b eauftragt, u. a. vom Theater an der 

Wien. 

 

Neben der Zusammenarbeit mit dem Deutschen Musikrat hatte 

Johannes Kalitzke von 2015 bis 2020 eine Professur für Dirigieren 

an der Universität Mozarteum Salzburg inne. Er erhielt zahlreiche 

Auszeichnungen und ist Mitglied der Akademie der Künste Berlin 

und der Bayerischen Akademie der Schönen Künste München. 

 

www.johanneskalitzke.com 

  

Johannes Kalitzke © oenm  
(Foto Florian Voggeneder) 
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der verein  
 

œnm . œsterreichisches ensemble fuer neue musik 

 

Hellbrunner Straße 3 

5020 Salzburg 

Tel. +43 660 661 30 01 

E-Mail info@oenm.at 

Website www.oenm.at  

 

Vereinsregisternummer: 186438209 

UID-Nummer: ATU63991719 

 

Künstlerische Geschäftsführung 

Isabel Birgit Biederleitner 

 

Vereinsvorstand 

Martin Rummel MRSNZ FRSA (Vorsitzender) 

Dr. Marie-Therese Rudolph 

Rupert Struber (Ensemblesprecher) 

David Fliri 

Michael Mitterlehner-Romm 

 
 
 
 
 
 
Der Verein freut sich über Unterstützung und Teilhabe! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pressekontakt  

Isabel Birgit Biederleitner 

+43660-6613001 

i.biederleitner@oenm.at  

Pressefotos & Unterlagen: PK_oenm_2627 Ordner 

Irene Suchy, Martin Rummel 
© oenm (Foto Maxim Franke) 

http://www.oenm.at/
mailto:i.biederleitner@oenm.at
https://neuemusik-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/i_biederleitner_oenm_at/IgCVC3T3m47hSaF0JiyuEgkEATPqZm42dgpxvA_znVyoqkk?e=MHHj7L

